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Meine lieben Freunde in Deutschland,

zunächst einmal ist es mir ein großes Anliegen, Ihnen für Ihre überwältigende Großzügigkeit zu DANKEN. 
Für all das, was Sie für uns bisher getan haben und alles, was Sie immer noch für uns tun und nicht auf-
hören zu tun, möchten wir, die Gemeinschaft der Dienerinnen der Armen, Sie wissen lassen, wie dankbar 
wir Ihnen sind. Gemeinsam mit Ihnen freuen wir uns auf eine glückliche Zukunft. Alles, was wir Ihnen ver-

danken, können wir nur vergelten mit unseren aufrichtigen Gebeten für Sie und Ihre Familien.

Zusammen mit allen Dienerinnen der Armen wünsche ich Ihnen und all Ihren Familienmitgliedern einen 
fruchtbringenden Advent, eine gesegnete und fröhliche Weihnacht, ein glückliches Neues Jahr und einen 

heiligen Dreikönigstag. Mögen die Engel des Friedens Ihnen und uns das wertvollste und höchste Gut 
bringen, nach dem wir uns so sehr sehnen – den Frieden für uns Menschen in diesen unfriedlichen Zeiten! 

Lassen Sie uns 2023 mit viel Freude begrüßen, ein neues Jahr, welches uns Gott gegeben hat, um seine 
Botschafter auf Erden zu sein.

Möge das Kind in der Krippe Sie alle segnen. 

  Ihre

Generaloberin DSS

Während ihrer Konferenz in Kannur feiern elf Bischöfe aus Kerala eine Heilige Messe in Pattuvam und versammeln 
sich um das Grab von Schwester Petra.



Dinasevanasabha auf einen Blick

Karitative und  
entwicklungsfördernde Institutionen

insgesamt 

605 Schwestern
269 in der Provinz Amala
132 in der Provinz Nirmala
132 in der Provinz Vimala
 72 in der Vize-Provinz Amal Jyothi

tätig in  
54 Diözesen 

in 4 Ländern  
Indien, Deutschland, Italien, USA

1.218 Menschen 
 in von DSS betriebenen Heimen
520 in der Provinz Amala
335 in der Provinz Nirmala 
315 in der Provinz Vimala
48 in der Vize-Provinz Amal Jyothi

3.532 Schüler
 die von DSS beschult werden
 805 in der Provinz Amala
1.225 in der Provinz Nirmala 
 582 in der Provinz Vimala
 920 in der Vize-Provinz Amal Jyothi

353 Palliativ- 
Patienten   die von DSS versorgt werden
300 in der Provinz Amala
 15 in der Provinz Nirmala 
   8 in der Provinz Vimala
 30 in der Vize-Provinz Amal Jyothi

103.766 Menschen  die in DSS-eigenen, z. T. mobilen Kranken- 
stationen behandelt werden

53.021 in der Provinz Nirmala 
 8.520 in der Provinz Vimala
42.225 in der Vize-Provinz Amal Jyothi

650 Menschen
 die von DSS beschäftigt werden
152 in der Provinz Amala
 92 in der Provinz Nirmala 
326 in der Provinz Vimala
 80 in der Vize-Provinz Amal Jyothi

Angaben für das Jahr 2021



Einweihung des 
Petra Sadan- 
Konventes in 
der Provinz 
Amal Jyothi
Bisher gab es ein Service 
Center in der Provinz 
Amal Jyothi mit dem Na-
men Carmel Girls. Da die 
Schwestern inzwischen 
auch die Einwohner des 
Ortes Laiguda in Orissa 
medizinisch versorgen, 
wurde es zusehends 
wichtiger, dort einen klei-
nen Konvent zu errichten. 
Am 4. Oktober 2022 wur-
de dieser durch die Ge-
neraloberin Sr. Emestina 
eingeweiht. Dieser nennt 
sich nun „Petra Sadan- 
Konvent“. Bischof Aplinar 
Senapati, der Bischof der 
Diözese Rayagada, seg-
nete den Konvent. 

Ewige Profess 
In diesem Jahr sind die 
Dienerinnen der Armen 
damit gesegnet, dass 

15 Schwestern aus drei 
Provinzen ihre Ewige 
Profess feiern konnten. 
Unter der spirituellen 
Leitung von Sr. Berthalo-
mea haben sie sich drei 
Monate auf ihre Gelübde 
vorbereitet. Die Feiern 
fanden in ihren jeweiligen 
Provinzen statt.  

Fluthilfe im Distrikt Telangana

Segnung des Jeevan Jyothi Swasthya Sadan  
Gesundheitszentrums in Meharoni

Bei ihrer Rückkehr nach Indien wurden  
Sr. Emestina und Sr. Snehalata Anfang August 
mit schweren Überschwemmungen in ver-
schiedenen Standorten von Andhra Pradesh 
konfrontiert. Zwei Konvente drohten völlig im 
Wasser zu versinken. Schwester Shilpa, die 
Oberin der Provinz Vimala, stellte einen Be-
richt zusammen mit allen Details über Dinge, 
die unbrauchbar geworden oder verlorenge-
gangen waren. Es ging um die Elektrifizierung, 
um Kühlschränke, Computer, Ventilatoren, 

Mobiliar, den Anstrich, die Böden, 
Klempnerarbeiten etc. für eine Schule 
und zwei Konvente. Das Hilfswerk hat 
aus Spendenmitteln eine Soforthilfe 
von 20.000 € überwiesen und damit 
gewährleistet, dass die Schwestern 
arbeitsfähig waren und der Unterricht 
wieder stattfinden konnte.

Besuch von elf indischen Bischöfen in Pattuvam 
Der 7. Juli 2022 war ein sehr historischer und erinnerungsträchtiger Tag voller 
Dankbarkeit und Segnungen für die Gemeinschaft der Dienerinnen der Armen. 
Elf Bischöfe aus Kerala kamen in der Diözese Kannur zu ihrer Bischofskonferenz 
zusammen. Am Abend des 7. Juli besuchten sie das Generalat der Dienerinnen 
der Armen und zelebrierten die Heilige Messe in der Kapelle des Ashrams, wo 
sich das Grab von Mutter Petra befindet. Nach der Heiligen Messe versammelten 
sich die Bischöfe am Grab, um für die Seligsprechung von Sr. Petra zu beten 
(Siehe Foto Seite 1).

Am 29. September 2022, dem Fest der Erzengel, wurde das neu erbaute Ge-
sundheitszentrum Jeevan Jyothi Swasthya Sadan in Meharoni in der Ordens-
provinz Amal Jyothi eingeweiht. Die Schwestern verfügen dort über verschiedene 
diagnostische Mittel und 15 Behandlungsbetten. Das Zentrum liegt in einer sehr 
unterentwickelten Region im Grenz-
gebiet zwischen Madhya Pradesh und 
Uttar Pradesh, wo es außer diesem nur 
ein weiteres Gesundheitszentrum gibt, 
welches von der Regierung betrieben 
wird. Es deckt ein riesiges Gebiet mit 
drei Tahasils (ind. Verwaltungseinheit) 
und mehr als 500 Dörfer ab. Seit 2007 
waren die Schwestern dort bereits mit 
einer kleinen Station vertreten. 



Konstantin Degen ist im 
dritten Ausbildungsjahr 
bei Haver & Boecker. Im  
Anschluss an ein vier-
wöchiges Auslands-
praktikum bei Haver 
India in Vadodara hat 
er vier Tage lang einige 
Konvente der Dienerin-
nen der Armen und die 
dazugehörigen sozialen 
Einrichtungen nahe Hy-
derabad, in Kurnool und 
in Hindupur besucht. 

Die von den Schwestern 
betreuten Menschen 
generieren eigene Ein-
künfte durch diverse 
Kleinstbetriebe. 

Das besondere Interesse 
von Konstantin Degen 
galt der Wasserpumpen-
station des Heimes für 
HIV- und Leprainfizierte 
in Kurnool, die laut Aus- 
kunft der Schwestern 
durch eine zweite 
Pumpe erweitert werden 
muss. So können alle 
Häuser und die umlie-
genden Felder ausrei-
chend versorgt werden. 
Nun wird nach einem 
Weg gesucht, wie dieses 
möglichst schnell ge-
währleistet werden kann. 

Liebe Freunde der Dienerinnen der Armen,

wir leben in herausfordernden Zeiten. Vieles be-
schwert uns. Aber mit Gottes Hilfe werden wir 
unsere Prüfungen bestehen. Diese Zuversicht hat 
Sr. Emestina, Generaloberin DSS, während ihres 
Deutschlandbesuches verbreitet und in viele Ge-
meinden getragen, die das Hilfswerk Schwester 
Petra bundesweit unterstützen. Wir sind nicht  
allein, so singen die indischen Schwestern, Chris-
tus sitzt mit uns im Boot, deshalb werden wir nicht 
kentern. Der Besuch von Sr. Emestina hat Mut 
gemacht, die großen vor uns liegenden Aufgaben 
anzupacken. Über 100.000 Menschen, so zeigt die 
Übersicht auf Seite 2, werden von den Ordens- 

schwestern in ihrer Not und Armut betreut. Sie brauchen dringend unsere 
finanzielle und organisatorische Hilfe, damit die Schwestern auch im neuen Jahr 
ihren selbstlosen Dienst an den Ärmsten der Armen leisten können.

Immer wieder wurde Sr. Emestina während ihrer Besuche gefragt: „Wie schafft 
ihr das“? Und ihre, mit einem Lächeln verbundene Antwort lautet: „Mit Gottes 
Hilfe“! Und mit Ihrer Hilfe, liebe Freunde der indischen Schwestern, die Sie auch 
in diesem Jahr in so großherziger Weise gespendet und mitgeholfen haben: 
Vergelt’s Gott! 

„Wie schafft ihr das?“, ist auch eine Anfrage an uns. Woher schöpfen wir in die-
ser Krisenzeit Kraft und Hoffnung? Zur Vorbereitung des Doppeljubiläums 2024 
(100. Geburtstag Schwester Petra, 50 Jahre Hilfswerk), das wir gemeinsam mit 
der Stadt Oelde und der Pfarrei St. Johannes, Oelde, vorbereiten, möchten wir 
Sie am Samstag, 4. März 2023 zu einem Einkehrtag in das Kloster Vinnenberg 
einladen, um uns in die Spiritualität von Schwester Petra zu vertiefen: Herzlich 
willkommen!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr wünschen

Ihre

Dr. Dr. Thomas Rusche Elmar Nordhus-Westarp

Besuchen Sie unsere Internetseite. Aktuelle Nachrichten werden dort eingestellt.
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Besuch in der 
Provinz Vimala

Herzliche Einladung
zum Einkehrtag über die Spiritualität von Schwester Petra, 
Samstag, 4. März 2023 von 10 – 19 Uhr, Kloster Vinnenberg,
mit Dr. Carl Möller, André Pollmann und Ordensschwestern. 
Anmeldung erbeten: hmm@hilfswerk-schwesterpetra.de 


